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Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt  

Stiftung öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen 

Riesaer Straße 7, 01129 Dresden 

www.lanu.de/de/Service/Veranstaltungen.html 

Die Anmeldung ist außerdem per E-Mail oder Fax unter  

Angabe von Veranstaltungsnummer, Adresse und  

Telefonnummer möglich: 

E-Mail: Poststelle.adl@lanu.sachsen.de 

Fax: 0351 81 41 66 66 

Auf unserer Internetseite können Sie sich  

entsprechend der Teilnahmebedingungen der 

Akademie der Sächsischen Landesstiftung  

Natur und Umwelt online anmelden und sich  

über weitere Veranstaltungen informieren: 

Hier QR-

Code der VA 

   

 

 

  Hier Bild einfügen 

Kontakt  

Katrin Weiner 

E-Mail:  Katrin.Weiner@lanu.sachsen.de  
Telefon: 0351 81 41 66 09 

Veranstaltungsort 

NationalparkZentrum Sächsische Schweiz 

Dresdner Straße 2B, 01814 Bad Schandau 

Anfahrt: 

ZUG: Fernstrecke Hamburg – Berlin – Dresden – Bad 
Schandau – Děčín – Prag – Wien – Budapest. Fahrpläne 
und Tickets unter www.bahn.de.  

S-BAHN S1 (Nahverkehr): Aus Richtung Dresden S-
Bahnlinie S1 (Dresden - Pirna - Bad Schandau - Schöna) 
und dann Fähre vom Bahnhof bis zum Ort Bad Schandau 

Vom Fähranleger Bad Schandau (unterhalb des Marktplat-

zes) erreichen Sie das NationalparkZentrum Sächsische 

Schweiz in knapp 5 Gehminuten elbabwärts. 

 

BUS: aus Richtung Pirna über Königstein sowie aus Rich-

tung Sebnitz bis Haltestelle „Elbkai“, dann knapp 1 

Gehminute elbabwärts bis zum NationalparkZentrum   

  

Anreise mit Auto: gebührenpflichtige Parkplätze finden 
Sie am Elbkai, 1 min Fußweg zum NationalparkZentrum 

 

Teilnahmegebühr 

Die Teilnahmegebühr beträgt 20,- Euro. Darin enthalten 

sind Tagungsgetränke. Ein Mittagessen wird auf Wunsch 

vor Ort gegen Barzahlung bereitgestellt. 

 

Inklusion in der  

Umweltpädagogik 

Umweltbildungsmodul für die  

Arbeit in Kindergärten, Schulen und 

Freizeiteinrichtungen 
 

 

Veranstaltung B 03/17 

 

19. Oktober 2017 

NationalparkZentrum Sächsische 

Schweiz in Bad Schandau 

 

Veranstaltungshinweise 

Regionalkonferenz des Trinationalen Netzwerkes Um-
weltbildung—Region Oberlausitz-Niederschlesien 

am 13.09.2017 in Ostritz 

Regionalkonferenz des Trinationalen Netzwerkes Um-

weltbildung—Region Erzgebirge-Litvinov 

am 16.09.2017 in Schneeberg 

Obsttag und Fachtagung zum Erhalt alter sächsischer 
und tschechischer Obstsorten 

am 22. und 23.10.2017 in Ostritz 

 

Dieser Flyer ist gedruckt auf 100% Recyclingpapier.  
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Die Herausforderungen an Kindereinrichtungen und Schu-

len steigen im Zuge der Forderung nach Teilhabe aller Men-

schen auch in der Naturpädagogik.  

Seien es Sinnes- und Bewegungseinschränkungen, Lern-

schwierigkeiten oder geringe Sprachkenntnisse – für all 

das gilt Inklusion heute als Schlüsselwort. Gemeinsam und 

gleichberechtigt leben und lernen ist dabei das Ziel. 

Neben der Vermittlung fachspezifischen Wissens geht es 

bei inklusiven Programmen vor allem um die Förderung des 

Gemeinschaftsgefühls, Stärkung der Handlungskompetenz 

des Einzelnen und der Sensibilisierung für die Fähigkeiten 

des Anderen.  

Doch wie kommt man zu adäquaten Angeboten, die mach-

bar, umsetzbar sind und gleichzeitig den Teilnehmenden 

ein spannendes Naturerlebnis bieten? 

Als Hilfestellung für Umweltpädagogen wurden wichtiges 

Grundlagenwissen und Empfehlungen für die praktische 

Bildungsarbeit in einem Bildungsmodul Inklusion – Päda-

gogik-  Natur  zusammengestellt. Es besteht aus 6 Themen-

blöcken, welche jeweils mehrere Einzelbausteine umfassen. 

In dieses Bildungsmaterial werden die Teilnehmer im Rah-

men der Schulung eingeführt und können ausgewählte 

Einzelbausteine selbst erproben.  

 

Die Teilnehmer erhalten im Anschluss an die Veranstaltung 

ein Exemplar des Umweltbildungsmoduls  für die eigene 

Einrichtung.  

Die Weiterbildung wird als D-Modul für zertifizierte Wald-

pädagogen anerkannt. 

 

Zielgruppe 

Die Veranstaltung richtet sich an Pädagogen, Umweltbild-

ner und Erzieher, die mit Kindern in Kindertagesstätten, 

Schulen, Horten und Freizeiteinrichtungen arbeiten.  

Donnerstag, 19. Oktober 2017 

9:00 Begrüßung 

 Katrin Weiner - Akademie der  

 Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt 

 Katja Kaupisch – Nature & Transition, Büro für 

 Regionalentwicklung und Umweltbildung 

 Karin Roscher – Dozentin Umweltbildung,  
 Beratung, Organisation 
 

9:10 Einführung in das Thema und Vorstellung 

 des Programms 

 Karin Roscher 
 

9:20 warm up 

 Jeder ist besonders – alle sind gleich (?) 
 

9:30 Vortrag: 

 Chancen und Grenzen von Inklusion in der 

 Naturpädagogik 

 Dipl.-Geogr. Katja Kaupisch 
 

10.00 Workshop Teil 1 

 Ökosysteme erfahren können 

 Vermittlung fachspezifischer Inhalte für 
 Schulklassen mit Inklusion  

 Gruppe 1: Heimische Wälder 

 Gruppe 2: Wiese, Felder und Parks 

 Kaffeepause eingeschlossen 

 

12:30 Mittagspause 

Donnerstag, 19. Oktober 2017 

13:15 Workshop Teil 2  

 Erlebnisraum Natur –  

 mit Allen unterwegs 

 Erlebnispädagogische Angebote für  

 inklusive Kitas, Hort und Freizeitgruppen 

 Gruppe 1  Natur mit allen Sinnen 
   Bewegung und   
   Wildniserfahrung  

 Gruppe 2 Natur und Kreativität 
   Natur und altes Handwerk 
 
 Kaffeepause eingeschlossen 
 

16.15 Abschlussdiskussion und Feedback 

 

16.45 Ende der Veranstaltung 

 

Programm Programm Inhalt 


